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LV SVVorgang: Reaktion von Chlorwasserstoff mit Natronlauge
Beschreibung: Auf eine Glasplatte setzt man zunächst einen Milliliter Natronlauge und unmittelbar daneben einen
großen Tropfen Salzsäure. Der Salzsäuredampf reagiert mit der Lauge unter Bildung von Natriumchlorid-Kristallen.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Natronlauge (konz. (w: 32%)) [Gefahr] GHS05 H290 H314

Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.

Salzsäure (rauchend, (w: 37%)) [Gefahr] GHS05 GHS07 H314 H290 H335

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. Kann die Atemwege

reizen.

GHS05 GHS07

andere Stoffe:
Natriumchlorid

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe

Lüftungs-
maßnahmen
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